
Gesundheitspolitik 
Krankenhaus
Arbeitswelten der Zukunft 
Rehabilitation 
Versorgungsstrukturen
Europäisches Pflegeforum
Innovative Notfallmedizin

Zukunftstechnologien – 
KI & Robotik 

WISO S.E. Consulting GmbH

v e r a n s ta lt e r i n : 

Dr. Christian Pfeiffer 
Kassenärztliche Vereini-
gung Bayerns (KVB) 

Andreas Storm
DAK-Gesundheit 

Markus Algermissen 
Bundesamt 
für Soziale Sicherung 

Birgitte Drewes
Styrelsen for 
Patientsikkerhed,  
Dänemark

Ward Bejlsma
Equipe Zorgbedrijven, 
Niederlanden

Kardinal Reinhard Marx

Ines Perea
Bundesministerium  
für Gesundheit

Juliane Kaufmann
Universitätsmedizin  
Rostock

Prof. Dr.  
Markus M. Lerch 
LMU Klinikum

Prof. Dr.  
Roland Albrecht
Schweizerische  
Rettungsflugwacht

Dr. Francesco De Meo 
AImaxDOC GmbH

Judith Gerlach, MdL
Bay. Staats  mini s terin, 
Gesundheit, Pflege 
und Prävention 

Pille Banhard
Tervisekassa,  
Estland 

Prof. Dr. Karl Broich 
Bundesinstitut  
für Arzneimittel und 
Medizinprodukte

Dr. Irmgard Stippler
AOK Bayern 

Bruno Damann
Gesundheitsdepar- 
tement St. Gallen
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9:00 – 11:00    

Prof. Dr. Karl Max Einhäupl
Kongresspräsident

ab 8:00 einlass und registrierung

Claudia Küng  
Kongressleiterin, 
Geschäftsführerin,  
WISO S. E.  
Consulting GmbH

Müssen wir den Sozialstaat retten,  
um die Demokratie zu retten?
Dr. Stefan Schöncke 
Chefvolkswirt, Initiative  
Neue Soziale Marktwirtschaft

Prof. Dr. Andreas Beivers
Wissenschaftlicher Leiter

donnerstag 
22.10.2026

e r ö f f n u n g

k e y n o t e 

d i s k u s s i o n

m o d e r at i o n m o d e r at i o n

b e g rü s s u n g

Kardinal Reinhard Marx 
Erzbischof von München  
und Freising

Andreas Storm 
Vorsitzender  
des Vorstands,  
DAK-Gesundheit 

Prof. Dr. Dr. h.c. Karl Max Einhäupl 
Kongresspräsident

Prof. Dr. Andreas Beivers
Wissenschaftlicher Leiter

Claudia Küng 
Kongressleiterin

L AUF T REF F   7.15  UHR  –  T REF FPUNK T   A M E ING A NG DE S  HO T E L S

Sehr geehrte Damen und Herren,

den mutigen gehört die zuku nft.  
Unter diesem Motto steht der Europäische Ge-
sundheitskongress München 2026. Selten war  
so vieles im Gesundheitswesen in Bewegung – 
und selten war zugleich so schwer abzusehen, 
wohin die Reise geht. Reformen werden auf  
den Weg gebracht, Strukturen verändern sich,  
neue Anforderungen kommen hinzu.  
Die Krankenhausreform geht in die Umsetzung, 
die Notfallreform steht an, GeSiG und GeDIG 
befinden sich im Verfahren. Und mit Spannung 
wird der 18. Dezember erwartet, wenn die  
GKV-Finanzstabilisierungskommission ihr  
Strukturgutachten vorlegen soll.

In dieser Situation einfach abzuwarten, ist  
keine Lösung. Es braucht Menschen, die Verant-
wortung übernehmen, neue Wege ausprobie- 
ren und Entscheidungen treffen – auch wenn  
noch nicht alle Antworten bekannt sind.

Genau diese Menschen und ihre Ideen wollen wir 
beim Europäischen Gesundheitskongress Mün- 
chen zusammenbringen: aus Politik, Kranken- 
häusern und Krankenkassen, der niedergelas-
senen Ärzteschaft, Pflege und Rehabilitation, 
Wissenschaft, Gesundheitswirtschaft und  
Kommunen.

Dabei richten wir den Blick auch über Deutsch-
land hinaus. Wir stellen Best-Practice-Beispiele 
aus Europa vor, schauen, was anderswo funk-
tioniert – und fragen, was wir daraus für unser 
eigenes Gesundheitswesen lernen können.

Der Europäische Gesundheitskongress München 
will damit zweierlei: Orientierung in einer Zeit 
des Wandels geben und Mut machen, die Zu-
kunft trotzdem selbst in die Hand zu nehmen.

 
Herzliche Grüße, Ihre

25 
Jahre 

Staatsministerin  
Judith Gerlach, MdL
Bayerisches Staats  mini s terium 
für Gesundheit, Pflege  
und Prävention

Den Mutigen gehört die Zukunft!

donnerstag 
22.10.2026 

ab 18:30 
feiern sie  

mit uns  
jubiläum

Europäischer  
Gesundheits- 

kongress  
München

 
Fingerfood,  

Getränke  
&  

Musik

Dr. Irmgard Stippler
Vorstandsvorsitzende,  
AOK Bayern 

+ + + + 1 tag vor kongessbeginn  + + + +  mittwoch 21. 10. 2026 + + + +
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11:30 –13:00   

Zwischen Sparzwang und Struktur- 
reform: Wohin steuert die GKV? 

Andreas Storm
Vorsitzender des Vorstands, 
DAK-Gesundheit

Klaus Holetschek, MdL
CSU-Fraktionsvorsitzender,  
Bayerischer Landtag

Dr. Michael Hubmann
Präsident, Berufsverband der Kinder- 
und Jugendärzt*innen e.V. 

Prof. Dr. Inge Eberl
Katholische Universität Eichstätt-
Ingolstadt; Präsidiumsmitglied,  
Deutscher Pflegerat

Prof. Dr. Andreas Beivers
Professor für Volkswirtschaftslehre 
und Gesundheitsökonomie, 
HOCHSCHULEN FRESENIUS GMBH

ge
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h
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ts
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k

i m p u l s vo rt r a g

d i s k u s s i o n

m o d e r at i o n

Die Krankenhausreform löst  
die Vergütungsproblematik nicht
Dr. Jürgen Malzahn
Leiter der Abteilung Stationäre 
Versorgung, Rehabilitation, 
AOK-Bundesverband

Alternative Vergütungsmodelle
Prof. Dr. Boris Augurzky
Geschäftsführer, Institute  
for Health Care Business GmbH

Neue Vergütungsanreize aus Sicht  
eines privaten Krankenhausträgers
Robert Möller 
Designierter Leiter der Konzern-
Vorstandsbüros, Berlin / Brüssel, 
Fresenius Management SE 

Neue Vergütungsanreize aus Sicht 
eines kommunalen Krankenhaus-
trägers
Sven Axt
Vorstandsvorsitzender,  
Südhessen Kliniken

Michael Weller
ehem. Leiter der Abteilung 
Gesundheits- 
versorgung, Krankenversicherung,  
Bundesministerium für Gesundheit 

i m p u l s vo rt r ä g e

i m p u l s vo rt r ä g e

m o d e r at i o n
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Das Krankenhaus der Zukunft  
scheitert am Finanzierungssystem 
von gestern

11:30 –13:00   11:30 –13:00   
Bayreuther
Gesundheitsdialog
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m o d e r at i o n

eu
ro

pä
is

ch
es

 p
fl

eg
ef

or
um

Dr. Thomas Pöppe 
Geschäftsbereichsleiter Digitalisierung, 
IT und Prozesse, AOK Bayern

Praxisnahe Einblicke  
in die frühzeitige Erkennung  
von Pflegebedarfen 
Alexandra Krist 
Geschäftsbereichsleiterin Pflege, 
AOK Bayern

Digitale Lösungen rund um Antrag 
und Begutachtung
Adrian Pascher
Bereichsleiter Prozesse und 
Innovation Pflege,  
AOK Bayern

Digitale Begleitung im Pflegealltag
Markus Müller
Mitgründer und CEO,  
Nui Care GmbH 

Dr. Marianna Hanke-Ebersoll
Leiterin des Bereichs Pflege, 
Medizinischer Dienst Bayern 
(angefragt)

Dominik Schirmer
Bereichsleiter Politik 
und Verbraucherschutz,
AOK Bayern

e i n f ü h ru n g

11:30 –13:00   

Zukunft der Pflege mutig gestalten: 
Wie KI und digitale Innovation  
Pflegebedürftige und Angehörige 
stärken

d i s k u s s i o n  
m i t  d e n  r e f e r e n t e n  u n d
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14:15 –15:45 

m o d e r at i o n
Roland Engehausen  
Geschäftsführer, Bayerische 
Krankenhausgesellschaft

Prof. Dr. Markus M. Lerch 
Ärztlicher Direktor, 
Vorsitzender des Vorstand 

und weitere Expert*innen

Gesundheitswirtschaft als Kosten- 
faktor oder Zukunftsindustrie?  
Deutschlands strategisches Dilemma

Gesundheit als Zukunftsindustrie: 
Was Deutschland von internatio-
nalen Erfolgsmodellen lernen kann
Frank Sieren 
Wirtschaftsjournalist und 
China-Experte

Mehr Tempo für Forschung und 
Innovation: Welche Reformen 
braucht Deutschland? 
Prof. Dr. Karl Broich 
Präsident, Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte

Thomas Czihal
Stellvertretender Vorstands-
vorsitzender, Zentralinstitut für  
die kassenärztliche Versorgung

Dr. Bernhard van Treeck 
Unparteiisches Mitglied, 
Gemeinsamer Bundesausschuss  

Prof. Dr. Andreas Beivers  
Professor für Volkswirtschafts- 
lehre und Gesundheitsökonomie, 
HOCHSCHULEN FRESENIUS GMBH 
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m o d e r at i o n
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Annekathrin Walter 
Geschäftsführerin & Managing 
Partner, Rochus Mummert

i m p u l s vo rt r a g
i m p u l s vo rt r a g

11:30 –13:00   

Neue Zeiten brauchen neue Biografien, warum das Gesundheitswesen  
seine Vorstellung von „guter Karriere“ ändern muss

13:00–14:15    mittagspause
13:45–14:10    entspannung | powered by vitrea

m o d e r at i o n
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Prof. Dr. Markus M. Lerch 
Ärztlicher Direktor,  
Vorsitzender des Vorstands
LMU Klinikum

Prof. Dr. Eckhard Nagel
Vorstandsvorsitzender 
Krankenversorgung,  
Medizinische Universität Lausitz –  
Carl Thiem

Prof. Dr. Dr. h.c. Jens Scholz
Vorstandsvorsitzender / CEO, 
Universitätsklinikum  
Schleswig-Holstein

Dr. Patricia Hinske
Chief of Clinical Innovation, 
AMBOSS SE

Prof. Dr. Dr. h. c. 
Karl Max Einhäupl 
Kongresspräsident; ehem. 
Vorstandsvorsitzender, Charité -  
Universitätsmedizin Berlin

d i s k u s s i o n

11:30 –13:00  

14:15 –15:45    

Innovationshemmnisse überwinden: Bürokratie, Ethikkommissionen 
und Regulierung im Vergleich

Wer die Daten strategisch nutzt,  
gestaltet die Zukunft des Kranken-
hauses

Dr. Georgia Borttscheller 
Geschäftsführerin Personal,  
Klinikum Region Hannover GmbH

und weitere Expert*innen

d i s k u s s i o n  z u m  t h e m a :
Innovation finanzieren, Versorgung sichern, 
Wettbewerbsfähigkeit stärken – wie gelingt  
der Spagat? 
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Vom Nachweis zur Wirkung: Qualität als Steuerungsinstrument

Frank Hippler
Vorstandsvorsitzender,  
IKK classic 

Wie gut sind die Lösungen aktuell? 
Welche Chancen und Risiken 
bringen sie im Alltag?  
Wie weit sind andere Länder?
Prof. Dr. Martin Hirsch
Leiter des Instituts für Künstliche 
Intelligenz in der Medizin,  
Universität Gießen-Marburg

Zwischen Regeln und Realität:  
Wie man Innovation im System  
durchsetzt
Dr. Francesco de Meo
CEO, Almax Doc GmbH

Albert Rupprecht, MdB
Stellvertretendes Mitglied  
im Ausschuss für Gesundheit,
Deutscher Bundestag

Dr. Regina Klakow-Franck 
Sachverständige und Beraterin
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14:15 –15:45  

14:15 –15:45  
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Dr. Ullrich Schricke 
Erweiterter Vorstand, 
Radiologie Initiative Bayern e. V.

Dr. Nils Löber  
Director Risk Management, 
Relyens Group m o d e r at i o n

KI in der Patientenversorgung – 
Effizienzgewinn oder Anspruchs- 
explosion?

Prof. Dr. Stefan Felder
Professor für Health Economics, 
Wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät, Universität Basel 

Ulrike Elsner
Vorstandsvorsitzende, 
Verband der Ersatzkassen  e. V

Heidemarie Haeske-Seeberg
Vorsitzende, Aktionsbündnis 
Patientensicherheit e. V.

d i s k u s s i o n  
m i t  d e n  r e f e r e n t e n  u n d

i n t r o

Prävention mutig gedacht: Was Kindern und Belegschaften 
wirklich hilft

Dr. Michael Hubmann 
Facharzt für Kinder- und 
Jugendmedizin,  
Präsident BVKJ e. V.

Uwe Hott
Leitender Betriebsarzt,  
Krones AG

Prof. Dr. med. habil Jörg Schelling 
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis 
Martinsried, Beauftragter für 
Forschung und Lehre des Bayerischen 
Hausärztinnen- und Hausärzte-
verbandes 

i m p u l s vo rt r ä g e

i m p u l s vo rt r ä g e

i m p u l s vo rt r ä g e

14:15 –15:45  

Klaus Holetschek, MdL
Fraktionsvorsitzender der CSU, 
Bayerischer Landtag

Ute Opritescu 
Leiterin Arbeitsumfeld,  
MAN Truck & Bus SE

Dr. Ralf Langejürgen  
Vorstand, 
BKK Landesverband Bayern

d i s k u s s i o n  
m i t  d e n  r e f e r e n t e n  u n d
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m o d e r at i o n

m o d e r at i o n

14:15 –15:45    

Smart statt Spielerei:  
Wo Digitalisierung und Robotik 
die Pflege wirklich entlasten

eu
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Rainer Ammende 
ehe. Geschäftsbereichsleiter, 
München  
Klinik Akademie 

und weitere Expert*innen

m o d e r at i o n

16 :00–17:15  

Im Nebel der Versorgung:  
Krankenhausmanagement  
zwischen Planung & Alltag

kr
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h
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s

s tat e m e n t s  u n d  
p o d i u m s d i s k u s s i o n

Dr. Axel Kaiser
Stellv. Vorstandsvorsitzender,  
Lohfert & Lohfert AG 

Claus Rauschmeier 
Stellvertretender Geschäftsführer 
und Prokurist, Krankenhaus GmbH 
Weilheim-Schongau

Dr. Uwe Gretscher 
Vorstandsvorsitzender, 
Kliniken Südostbayern AG

Dr. Martin Neumeyer  
Landrat,  
Landkreis Kelheim, a.D 

und weitere Expert*innen

e i n f ü h ru n g  &  m o d e r at i o n
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16 :00–17:15 

Was gehört zur guten Versorgung? 
Bedarf es einer Neujustierung  
des GKV-Leistungskatalogs und der 
Versicherungsverträge? 

ge
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h
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ts

po
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k

i m p u l s vo rt r ä g e

m o d e r at i o n

Situation in Deutschland
Prof. Dr. Christian Karagiannidis 
Leiter des ECMO-Zentrums, Kliniken 
der Stadt Köln gGmbH

Situation in der Schweiz
Prof. Dr. Stefan Felder 
Professur Health Economics, 
Universität Basel

Christina Ruckert  
Geschäftsbereichsleiterin  
Ambulante Versorgung,  
AOK Bayern 

Prof. Dr. Andrew Ullmann  
MdB a.D.; Universitätsprofessor 
für Infektiologie, 
Universitätsklinikum Würzburg 

und weitere Expert*innen

Christiane Hanshans
Leitung Veranstaltungen und 
Kommunikation, RHÖN Stiftung 

16 :00–17:15  

Der blinde Fleck der Krankenhaus- 
resilienz – warum kritische  
Versorgungsketten oft unterschätzt 
werdenkr

an
ke

n
h

au
s

i m p u l s vo rt r ä g e
Resilienz im Krankenhaus
Prof. Dr. Udo X. Kaisers 
Leitender Ärztlicher Direktor  
und Vorstandsvorsitzender, 
Universitätsklinikum Ulm 

Bedrohungslagen
Lukas Bittner 
Spezialist für Sicherheitspolitik,  
Militärstrategie und Resilienz,  
The Defence Horizon Journal 

Krisenresilienz  
und Regionalität
Stephan Richtzenhain 
Geschäftsführer, 
Sitex GmbH

und weitere Expert*innen

16 :00–17:15  

Prof. Dr. Günter Neubauer
Direktor, Institut für 
Gesundheitsökonomik  
München 

und weitere Expert*innen

Prof. Dr. Josef Hilbert
Vorsitzender, 
Netzwerk Deutsche 
Gesundheitsregionen e.V.

d i s k u s s i o n

m o d e r at i o n

Gesund arbeiten 60+ durch alters- 
gerechte Arbeitsbedingungen
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m o d e r at i o n

16 :00–17:15

Vorschläge der Experten- 
kommission 2025: Was muss  
bleiben, was wird geändert?
Prof. Dr. Rujan Somasundaram  
Leiter der Zentralen Notaufnahme  
und Aufnahmestation, Charité - 
Universitätsmedizin Berlin

Wie weit kann man gehen,  
wie weit darf man gehen?
Prof. Dr. Dr. Christian Dierks  
Managing Partner, Dierks+Company 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Wie machen es die Nachbarn?
Dr. Yara Basta-Bos 
Vorsitzende, Niederländische 
Gesellschaft für Notfallmedizin, 
Niederlande 

Bereitschaftspraxen
Dr. Christian Pfeiffer 
Vorstandsvorsitzender, Kassenärztliche 
Vereinigung Bayerns (KVB)

Prof. Dr. Christoph Dodt
Chefarzt, München Klinik;  
Europäische Gesellschaft  
für Notfallmedizin

i m p u l s vo rt r ä g e

Innovative transsektorale  
Notfallmedizin – Inzentivierung /  
Steuerung / Abweisung
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in 16 :00–17:15

Prof. Dr. Volker E. Amelung 
Professor für Gesundheits- 
systemforschung,  
Medizinischen Hochschule  
Hannover 

und weitere Expert*innen

m o d e r at i o n

Versorgt bis zur Tür und dann allein 
gelassen? Wie Übergänge zwischen 
Klinik, Pflege und Zuhause  
neu gedacht werden müssen
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d i s k u s s i o n  
m i t  d e n  r e f e r e n t e n  u n d
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Rote Zahlen trotz hohem Bedarf – 
Was läuft schief? 

17:15–18.30  

17:15–18.30  leihmutterschaft & eizellenspende medizinisch erklärt 

kr
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h
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s

Wie läufts in Deutschland?
Prof. Dr. Boris Augurzky 
Geschäftsführer, Institute  
for Health Care Business GmbH 

Wie läufts in Bayern?
Roland Engehausen  
Geschäftsführer, 
Bayerische Krankenhausgesellschaft

Was sagen die Krankenkassen?
Dr. Jürgen Malzahn
Leiter der Abteilung Stationäre 
Versorgung, Rehabilitation,  
AOK-Bundesverband

Wo steht Nürnberg?
Prof. Dr. Achim Jockwig 
Vorstandsvorsitzender und  
Vorstand Medizin und Strategie,  
Klinikum Nürnberg

Warum leiden die kirchlichen 
Krankenhäuser am meisten? 
Thorsten Kaatze 
Vorsitzender der Geschäftsführung, 
Evangel. Klinikum Bethel gGmbH

Karl Ferdinand  
Prinz von Thurn und Taxis 
Geschäftsführer, Thurn und Taxis 
Unternehmensberatung 

Prof. Dr. Eckhard Nagel  
Vorstandsvorsitzender 
Krankenversorgung,  
Medizinische Universität Lausitz – 
Carl Thiem 

Prof. Dr. Marion Kiechl 
Direktorin der Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde, Klinikum der 
Technischen Universität München 

i m p u l s vo rt r ä g e e i n f ü h ru n g  &  m o d e r at i o n

i m p u l s vo rt r ä g e

i m p u l s vo rt r ä g e

m o d e r at i o n

m o d e r at i o n

17:15–18.30  

Petra Geistberger
Geschäftsführerin und Arbeitsdirektorin, 
München Klinik gGmbH

Bleiben oder gehen?  
Wer wie lange im Beruf bleibt –  
und warum
Dr. Henrik Räwer
Geschäftsführender Gesellschafter 
& Managing Partner,  
Rochus Mummert 

Wo sind all die Pflegekräfte hin? 
Wo sind sie geblieben?
Vera Lux 
Präsidentin, Deutscher Berufsverband 
für Pflegeberufe (DBfK)

Die Einheitskarriere im Gesundheits-
wesen – ein überholtes Modell
Prof. Dr. Lilia Waehlert  
Präsidentin, 
Charlotte Fresenius Hochschule

Benedikt Meyer
Bundeskoordinator für Gesundheits-
politik, Bundesvertretung der Medizin-
studierenden in Deutschland e. V. 

Justus Dubberke
Junge Pflege, Deutscher Berufsverband 
für Pflegeberufe Südost e. V. 

Das Ende der Einheitskarriere: Wenn Le- 
bensphasen auf starre Systeme treffen
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m o d e r at i o n

17:15–18.30  

Notfallkrankenhaus –  
Neue Herausforderungen
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Was müssen Patienten  
von einem Notfallkrankenhaus 
erwarten können?
Prof. Dr.med. Christian Wrede 
Chefarzt Interdisziplinäres 
Notfallzentrum mit Rettungsstelle, 
Helios Klinikum Berlin-Buch 

Die aktuelle Situation. 
Wie sieht es gerade aus?
Dr. Michael Bayeff-Filloff 
Ärztlicher Landesbeauftragter 
Rettungsdienst Bayern,  
Bayerisches Staatsministerium  
des Innern, für Sport und Integration

Hubschrauber bei Nacht und Nebel
Prof. Dr. Roland Albrecht
Chefarzt, Schweizerische 
Rettungsflugwacht Rega 

und weitere Expert*innen

Prof. Dr. Christoph Dodt
Chefarzt, München Klinik; 
Europäische Gesellschaft  
für Notfallmedizin

17:15 –18:30  masterclass 
Wie können wir „Selbstfürsorge“ 
aktivieren?

Dr. Francesco de Meo 
CEO, AImaxDOC GmbH

Prof. Dr. Andreas Kruse 
Emeritus, Seniorprofessor  
distinctus, Institut für Gerontologie, 
Universität Heidelberg

Claudia Czernik  
wissenschaftliche Mitarbeiterin,  
TU Dresden 

Dr. Carolin Junge 
Referentin Politik, IKK classic

g a s t g e b e r i n n e n

17:15 –18:30 

Ist die Psychotherapeutische  
Versorgung in Gefahr? 
i m p u l s vo rt r ä g e

m o d e r at i o n
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i m p u l s g e b e r

Dr. Bernhard van Treeck 
unparteiisches Mitglied, 
Gemeinsamer Bundesausschuss

Dr. Claudia Ritter-Rupp 
2. Stv. Vorstandsvorsitzende, 
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns 
(KVB) und Fachärztin für psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie

Anschließend Diskussion

Eugenie Ankowitsch
Redakteurin,  
Ärztenachrichtendienst Verlags-AG 

25 
Jahre 

Powered by

18:30–20.00 uhr  
25 jahre europäischer gesundheitskongress münschen
Feierlichkeiten mit Getränken, Fingerfood und Musik
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	 8:00 einlass und registrierung

freitag 
23.10.2026
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m o d e r at i o n

m o d e r at i o ni m p u l s vo rt r ä g e
Leistungsgruppen in Deutschland – 
Quo Vadis?
Philipp Letzgus 
Prokurist, Kompetenzbereichsleiter 
Strategie und Krankenhausplanung, 
Lohfert & Lohfert AG

Dr. Christine Adolph 
Stellv. Vorstandsvorsitzende,  
Medizinischer Dienst Bayern 

Dr. Peter Indra   
Leiter Gesundheit,  
Sanitas Management AG 

und weitere Expert*innen

Andreas Beivers
Professor für Volkswirtschafts- 
lehre und Gesundheitsökonomie, 
HOCHSCHULEN FRESENIUS GMBH 

9:00 – 10:45  

9:00 – 10:45  

Leistungsgruppen: Jetzt wird’s ernst!

Versorgung ohne Wartezimmer:  
Von der Behandlung zur Begleitung
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m o d e r at i o n

i m p u l s vo rt r ä g e
Pille Banhard 
CFO und Vorstandsmitglied, 
Tervisekassa, Estland 

Birgitte Drewes 
Vicedirektør, Direktionen,  
Styrelsen for Patientsikkerhed,  
Dänemark

und weitere Expert*innen

Stefan Friedrich 
Partner Public Sector  
& Healthcare, 
KPMG AG

Patientenbegleitung 2.0.: Mehr Zeit 
für den Patienten, mehr Freude  
am Arztberuf
Julian Kley  
Geschäftsführer, Avi Medical

Beyond Hospital Walls: What Inter-
national Telehealth Experience  
teaches us about the future of care
Dr. Aditi U. Joshi 
Gründerin, Ardexia

und weitere Expert*innen

Martin Degenhardt  
Geschäftsführer, Freie Allianz  
der Länder-KVen (FALK), Berlin

9:00 – 10:45    

Wie können mutige Regulierung  
und politische Führung sinnvolle 
Verbesserungen im Gesundheits- 
wesen vorantreiben?
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9:00 – 10:45

1841 Kliniken, 1841 digitale Systeme? 
Deutschland im internationalen Ver-
gleich der Krankenhausdigitalisierung
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m o d e r at i o n

Dr. Nora Zetsche 
Head of Digital Care, Asklepios 
Kliniken Gmbh & Co. KGaA 

Soren Sünksen
Partner, not a box,  
Dänemark

Andreas Lange
Geschäftsführer, 
Klinik IT eG

Prof. Dr. Dominik Pförringer
Advisor TUM Venture Lab Healthcare, 
Klinikum rechts der Isar der TU 
München

9:00 – 10:45

Warum müssen eigentlich  
alle Pflegeheime gleich sein?
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i m p u l s vo rt r a g

m o d e r at i o n

Weniger Pflegebedürftigkeit, 
mehr Selbstständigkeit!
Cinzia Lucà
Referentin operative Aufgaben,  
domino-coaching Stiftung

Pflegebauernhof
Guido Pusch 
Landwirt und Gründer,  
Pflegebauernhof Marienrachdorf

Woonstudent 2.0
Gea Sijpkes
Direktorin, Humanitas,  
Deventer, Niederlande 

LGBTQ+ Altersheim
Christer Fällman 
Communications officer,  
Regnbågen Senior Housing,  
Schweden 

Dr. Ellis Huber 
Vorsitzender, 
Büro für Gesundheit  
und Prävention e. V. 
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11:30 – 13:00   
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Wenn Reha zum Systempuffer wird: 
Zwischen Krankenhaus, Pflege und 
Arbeitsmarkt

m o d e r at i o n

d i s k u s s i o n

Das Ende des Pflegebudgets  
ist eingeläutet: Was kommt jetzt?
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Alternative Ansätze  
zum Pflegebudget
Prof. Dr. Andreas Schmid
Professur für Gesundheitsökonomie 
und –management, Universität 
Bayreuth 

Emmi Zeulner, MdB
Mitglied im Ausschuss Gesundheit, 
Deutscher Bundestag  

Arne Evers
Pflegedirektor & Pflegedienstleiter, 
 St. Josefs-Hospital Wiesbaden

An drea Ste wig-Nit sch ke
Pflegevorständin, Medizinische 
Universität Lausitz - Carl Thiem 

Vera Lux 
Präsidentin,  
Deutscher Berufsverband  
für Pflegeberufe (DBfK) 

i m p u l s vo rt r a g

11:30 – 13:00 

Rosinenpicker oder Stabilitätsanker? 
Trägervielfalt im Krankenhaus  
realistisch betrachtet
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m o d e r at i o n

Alexander Schmidtke 
Geschäftsführer, 
Klinikverbund Südwest gGmbH 

Florian Wanner 
Sekretär, Schweizerische  
Belegärzte-Vereinigung

Prof. Dr. Heinz Lohmann 
Gesundheitsunternehmer,  
GWBG – Gesundheitswirtschafts-
Beteiligungs-Gesellschaft mbH 

und weitere Expert*innen

11:30 – 13:00 

Mut zur Umsetzung: Wenn neue Therapien  
auf alte Routinen treffen
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m o d e r at i o n
Prof. Dr. Matthias Augustin 
Institutsdirektor,  
UKE Hamburg

Prof. Dr. Claudia Traidl-Hoffmann 
Chefärztin, Universität Augsburg und 
Helmholtz Institut München

und weitere Expert*innen

Prof. Dr. Dr. h. c. 
Karl Max Einhäupl 
Kongresspräsident; ehem.  
Vorstandsvorsitzender, Charité -  
Universitätsmedizin Berlin

11:30 – 13:00    

Steuern ohne zu bevormunden: Wie Anreizsysteme Verhalten  
im Gesundheitswesen formen

Dr. Mathias Krisam
Geschäftsführer, läuft. GmbH

Thomas Ballast
Stellv. Vorsitzende des Vorstands, 
Techniker Krankenkasse (TK)

Prof. Dr. Christian Karagiannidis 
Leiter des ARDS- und  
ECMO-Zentrums sowie Leitender 
Oberarzt der Lungenklinik,  
Kliniken der Stadt Köln gGmbH

Andreas Beivers
Professor für Volkswirtschafts- 
lehre und Gesundheitsökonomie, 
HOCHSCHULEN FRESENIUS GMBH 

m o d e r at i o nve
rs

or
gu

ng
ss

tr
uk

tu
re

n

i m p u l s vo rt r ä g e

11:30 – 13:00    

Umbau ohne Zielbild. Die Zukunft der Krankenhausversorgung  
zwischen Abbau, Ambulantisierung und neuer Unübersichtlichkeit
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Zielbild „Ambulantisierung“
Dr. Dirk Elmhorst
Geschäftsführer, 
MEDIQON GmbH 

Umwandlung Bingen
Prof. Dr. Lars Timm
Studiendekan Management im 
Gesundheitswesen,  
Hochschule Fresenius Hamburg 

Wo steht die Schweiz?
Dr. Peter Indra
Leiter Gesundheit, Sanitas 
Management AG

Modell Xpert Clinics
Ward Bejlsma
CMO, Equipe Zorgbedrijven,  
Niederlanden

Prof. Dr. Claudia Wöhler
Vorstandsvorsitzende,
Medizinischer Dienst Bayern

Sparmaßnahmen im Klinikbereich:  
Auswirkung und Neuaufstellung im Rehabereich

re
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Dr. York Dhein 
Geschäftsführer, VITREA Holding 
Deutschland GmbH 

9:00 – 10:45

Prof. Dr. Mark Dominik Alscher 
Geschäftsführer,  
Robert Bosch Krankenhaus

und weitere Expert*innen
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14:00–15:15 

14:00–15:15 

m o d e r at i o n

m o d e r at i o n

m o d e r at i o n

Warten auf den Termin – Mythos und 
Realität der Facharztversorgung

Public Health – Private Capital?

Innovative Konzepte  
für Deutschland
Björn-Ingemar Janssen
Referatsleiter Ärzte und Beauftragter 
für Digitale Versorgung, Verband der 
Ersatzkrankenkasssen  e. V. (vdek) 

Die ambulante Fachärzteschaft  
in Bayern: Rückgrat einer effizien-
ten Gesundheitsversorgung
Dr. Peter Heinz 
1. stellv. Vorsitzender, Kassenärztliche 
Vereinigung Bayerns (KVB) 

Prof. Dr. Bernd Griewing 
Vorstand, Rhön-Stiftung 

Finanzierung von 
Gesundheitseinrichtungen  
in den Niederlande
Anne Margo Reintsema 
Managing Director,  
AMG Companions GmbH
 

Dr. Sibylle Stauch-Eckmann 
Vorsitzende, Bundesverband  
der Betreiber Medizinischer 
Versorgungszentren e. V. (BBMV)

Stefan Friedrich 
Partner Public Sector & Healthcare, 
KPMG AG
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14:00–15:15  

Geschlossen mithilfe  
des Transformationsfonds

Aktueller Stand  
über das Antragsgeschehen  
des Transformationsfonds
Markus Algermissen 
Präsident des Bundesamtes  
für Soziale Sicherung

Vor dem Antrag im 
Transformationsfonds steht  
das datenbasierte Konzept
Dr. Dirk Elmhorst
Geschäftsführer, Mediqon

Schließung eines Krankenhauses  
in St. Gallen
Bruno Damann
Vorsteher Regierungsrat, 
Gesundheitsdepartement St. Gallen

und weitere Expert*innen

Prof. Dr. Andreas Schmid 
Professur für Gesundheitsökonomie 
und –management,  
Universität Bayreuth 

m o d e r at i o n
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i m p u l s vo rt r ä g e

i m p u l s vo rt r ä g e

i m p u l s vo rt r ä g e

d i s u s s i o n  m i t

14:00–15:15 
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Im Gespräch: Die Zukunft des KIS in Europa

Deutschland:
Juliane Kaufmann 
Kaufmännische Vorständin, 
Universitätsmedizin Rostock

Schweiz:
Dr. Sascha Tayefeh 
Leitung Fachstelle Digitalisierung, 
Universität Bern

Michael Stickel 
Chief Medical Information Officer, 
Insel Gruppe, Bern 

14:00–15:15 

m o d e r at i o n

Wer will noch Vollzeit? Wie Krankenhäuser Arbeitszeit zurückgewinnen

Ich bin nach Deutschland 
gekommen, um zu arbeiten.
Fabian Scholz 
Co-Founder & Managing Director,  
WTE Charkos GmbH

Sarah Kuhn
wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung

Mehr Flexibilität –  
oder mehr Verbindlichkeit?
Judith Hantl-Merget 
Pflegedirektorin 
RoMed Kliniken 

Thomas Bublitz
Hauptgeschäftsführer, 
Bundesverband Deutscher 
Privatkliniken e. V. 
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Werner Kübler 
Verwaltungsratspräsident,  
SWICA Gesundheitsorganisation;  
ehem. Ärztlicher Direktor, 
Universitätsklinikum Basel  

13:45–14:10    mittags-session 

Non heart beating donor: Ein Euro-
päisches Konzept – in Deutschland 
machbar?

Prof. Dr. med. Stephan Brandt 
Stellv. Klinikdirektor,  
Klinik für Neurologie,  
Charité Universitätsmedizin  
Berlin

i m p u l s vo rt r a g

13:00–14:15    mittagspause
13:45–14:10    entspannung  
		  mit therapeuten
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m o d e r at i o n

15:30 – 16:45  

Ukraine als Vorbild: Wie man in Dauerkrisen standhaft bleibt
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Matthias Bonigut 
Institut für Notfallmedizin und 
Medizinmanagement (INM),  
LMU Klinikum

Stärkung der Krisenresilienz im 
Gesundheitswesen – das geplante 
Gesundheitssicherstellungsgesetz 
Ines Perea
Leiterin der Unterabteilung 
Gesundheit, Sicherheit und Resilienz, 
Bundesministerium für Gesundheit  

Prof. Dr. Udo X. Kaisers 
Leitender Ärztlicher Direktor  
und Vorstandsvorsitzender, 
Universitätsklinikum Ulm

Simone Kohn
Ministerialdirigentin im Bayerischen 
Staatsministerium für Gesundheit, 
Pflege und Prävention 

Andreas Beivers
Professor für Volkswirtschafts- 
lehre und Gesundheitsökonomie, 
HOCHSCHULEN FRESENIUS GMBH 

Prof. Dr. Dr. h. c. 
Karl Max Einhäupl 
Kongresspräsident; ehem.  
Vorstandsvorsitzender, Charité -  
Universitätsmedizin Berlin

i m p u l s vo rt r ä g e

Medienkooperationen:

Mediengruppe

telematik
markt.de

Print . Online . TV

Jetzt bewerben:
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Gesundheits­
innovationen

Bitte sende deine Unterlagen an:   

Mehr Infos:  
 ihk­muenchen.de/slam

 damaris.messer@muenchen.ihk.de

Einsendeschluß:  

2.  Ok tober  2026 

d i s k u s s i o n  
m i t  d e n  r e f e r e n t e n  u n d

Kooperationspartner des Europäischen Gesundheitskongresses München 2026:

   

In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention, sowie der DGINA (Deutsche Gesellschaft 
Interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin e.V.)

hauptsponsor:

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihren Impfstatus direkt 
auf dem Kongress überprüfen zu lassen.  
Ärztinnen und Ärzte stehen während des gesamten 
Kongresses für eine individuelle Durchsicht  
Ihres Impfpasses zur Verfügung und beraten Sie  
zu empfohlenen Auffrischungen und aktuellen  
Impfempfehlungen.

  
… IM AUSSTELLUNGSFORUM
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Im Anschluss:  
PREIS VERLEIHUNG 



Rainer Michael Ammende 	
Akademieleiter a.D.,  
München Klinik gGmbH

Rainer Blasutto 
Leiter der Landesvertretung Bayern, 
DAK-Gesundheit

Thomas Bublitz 
Hauptgeschäftsführer, 
Bundesverband Deutscher 
Privatkliniken e.V. (BDPK)

Roland Engehausen 	
Geschäftsführer der bayerischen 
Krankenhausgesellschaft

Dr. Gerald Fleisch 
Geschäftsführer, Vorarlberger 
Krankenhaus- 
Betriebsgesellschaft mbH

Prof. Dr. Josef  Hilbert 
Direktor emeritus,  
Institut Arbeit und Technik (IAT)

Die inhaltliche Struktur des Kongresses wird durch den hochrangig  
besetzten  Beirat des Kongresses unter Leitung von Prof. Dr. Andreas Beivers,  
Hochschule Fresenius, geprägt.

Prof. Dr. Heidrun Thaiss  
ehemalige Leiterin der Bundes- 
zentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA)

Karl Ferdinand  
von Thurn und Taxis 	  
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Thurn und Taxis 
Unternehmensberatung

Prof. Dr. Reinhart Waneck 	
Staatssekretär a.D., Vizepräsident 
Verband der ärztlichen Direktoren 
und Primarärzte Österreich

Florian Wanner 	  
Sekretär, Schweizerische 
Belegärzte-Vereinigung

Brigitte Iding 
Geschäftsführerin, Deutsche 
Rentenversicherung Bayern Süd

Prof. Dr. Achim Jockwig 	
Vorstandsvorsitzender, Klinikum 
Nürnberg

KommR Matthias Krenn 	
Vizepräsident der Wirtschafts- 
kammer Österreich

Dr. Christian Pfeiffer 	  
Vorstandsvorsitzender, 
Kassenärztliche Vereinigung  
Bayerns (KVB) 

Alexander Schmidtke 	
Geschäftsführer,  
Klinikverbund Südwest

Dr. Martin Siess 
Vorstandsvorsitzender  
und Ärztlicher Direktor,  
Klinikum rechts der Isar

Dr. Irmgard Stippler 	
Vorstandsvorsitzende,  
AOK Bayern - Die Gesund- 
heitskasse

Programmkommission

Prof. Dr. Dr. h. c. Karl Max Einhäupl 
Kongresspräsident

Claudia Küng 
Kongressleiterin 

Prof. Dr. Andreas Beivers 
Wissenschaftlicher Leiter 

WISO S.E. Consulting GmbH
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a n m e l d u n g
 �	� Hiermit melde ich mich verbindlich zum  

25. Europäischen Gesundheitskongress München  
am 22 . und 23. Oktober 2026 an:

  Herr        Frau        Divers

  �	� Tarif : 650,– €  zzgl. 19 % MwSt.= 773,50 €
	 Formular bitte per E-Mail an: info@gesundheitskongress.de  
	 oder per Post an folgende Adresse:  
	 Europäischer Gesundheitskongress München  
	 c/o welcome Gesellschaft für Eventmarketing  
	 und Kommunikation mbH 
	 Gut Neu-Hemmerich |  Bachemer Str. 6–8 | 50226 Frechen / Köln

Spezielle Studenten- und Gruppentarife, sowie Tages tickets für medizi- 
nische Fachberufe, oder für Mit glieder von Health Care Bayern e.  V. 
sind erhätlich. Bei Rückfragen zur Anmeldung sowie den Spezialtarifen 
wenden Sie sich bitte per Telefon an +49 2234 953 22 -89  
oder per E-Mail an info@gesundheitskongress.de

Titel

Vorname

Name

Inst itut ion /  Firma

Straße,  Nummer

PLZ,  Ort

Telefon

E-Mai l

Datum,  Unterschr ift

  �	�Ich habe die Anmeldebedingungen ¹ gelesen und erkläre mich damit einverstanden.

Programm Stand 7.9.2026 
Änderungen vorbehalten.

Veranstaltungsort
Der Kongress findet statt  
am 22. und 23.10.2026
Leonardo Royal Munich
Moosacher Straße 90 
80809 München

Hotelpreise siehe 
www.gesundheitskongress.de

Kongressorganisation
Europäischer Gesundheits– 
kongress München 
c/o welcome Gesellschaft  
für Eventmarketing und  
Kommunikation mbH 
Gut Neu-Hemmerich,  
Bachemer Straße 6–8  
50226 Frechen / Köln

Telefon: +49 (0) 2234 953 22 -89  
Fax: +49 (0) 2234 953 22 -29 
info@gesundheitskongress.de

Veranstalter
WISO S.E. Consulting GmbH
Aschauer Straße 30 
81459 München

Frau Claudia Küng 
Geschäftsführerin, 
Claudia.Kueng@wiso-consulting.de 
www.wiso-consulting.de

↗  Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Europäischen Gesundheitskongress München 2026– Teilnehmer  
1. Geltungsbereich: Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für die Geschäftsbeziehungen zwischen 
der WISO S.E. Consulting GmbH – im Folgenden Veranstalterin – und dem Teilnehmer im Rahmen des Europäischen 
Gesundheitskongress München 2025 (nachfolgend Kongress genannt), der im Zeitraum vom 22. und 23. Oktober 2026  
in München als Präsenzveranstaltung stattfindet. Etwaig digital angebotene Elemente können auch  
an anderen Tagen nach dem 23. Oktober 2025 stattfinden. 

ANMELDUNG:

Im Teilnahmepreis	
	 enthalten sind:
· �Pausenverpflegung, 

Mittagessen & Getränke  
während des Kongresses

· �Zugang zu mehr als  
100 Referenten und 
Referentinnen

· �die Nutzung der umfas-
senden Kongress-App 
mit Programm, 
Referenteninformationen 
& Möglichkeiten  
zum Austausch und  
zur Vernetzung.

Termin 2027: 
Europäischer  
Gesundheitskongress  
München 
21. – 22.10.2027

2027

Der Kongress im Internet: www.gesundheitskongress.de



Julian Kley 
Avi Medical 

Prof. Dr.  
Marion Kiechle
Technische Universität 
München  

Frank Hippler 
IKK classic 

Albert Rupprecht
MdB, 
Deutscher Bundestag

Dr. Yara Basta-Bos 
Niederländische
Gesellschaft für 
Notfallmedizin

Vera Lux
Deutscher Berufsver-
band für Pflegeberufe 
(DBfK)

Dr. Nora Zetsche
Asklepios Kliniken  
Gmbh & Co. KGaA

Prof. Dr. Dr. h.c.
Jens Scholz 
Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein

Petra Geistberger 
München Klinik

Klaus Holetschek
Jens Scholz  
Bayerischer Landtag

Dr. York Dhein 
VITREA Holding 
Deutschland GmbH

Thorsten Kaatze 
Evangel. Klinikum 
Bethel gGmbH

Prof. Dr.  
Claudia Wöhler 
Medizinischer Dienst 
Bayern

Prof. Dr.
Andreas Kruse
Universität 
Heidelberg

Dr. Bernhard  
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